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Bürgermeister Christian Penn

Haben Sie sich schon einmal die 

Frage gestellt, welche Faktoren Ih-

nen wichtig sind, damit unsere Stadt 

eine lebenswerte Stadt ist?

Die Antworten sind vermutlich 

unterschiedlich, allerdings denke ich 

auch, dass es viele Gemeinsamkei-

ten gibt. 

Neben der persönlichen Lebens-

situation, wie z.B. Familie, Beruf 

oder Wohnung, spielt das Umfeld 

eine wichtige Rolle. Dazu gehören 

Kinderbetreuungseinrichtungen, 

Schulen, Freizeitflächen, Sportstät-

ten, Spielplätze, öffentliche Büche-

rei, Freibad, Veranstaltungszentrum, 

Straßenbeleuchtung, Straßenerhal-

tung, Wasserversorgung, Abwasser-

beseitigung, Alten- und Pflegeheime, 

Anbindung an den öffentlichen 

Verkehr, medizinische Versorgung, 

Schutz und Hilfe im Katastrophen-

fall, ….

Viele dieser Aufgaben liegen in 

den Händen der Gemeinden. Das 

Umfeld zu gestalten ist unter der 

Maßgabe von Daten und Fakten eine 

wesentliche Aufgabe der Kom-

munalpolitik. Wichtig ist ein gutes 

Zusammenspiel zwischen Politik und 

Verwaltung. Nur so können in Stadt- 

und Gemeinderat entsprechende 

Beschlüsse gefasst und Projekte in 

Umsetzung gebracht werden.

Ingolf Dietrich schreibt dazu in 

einem Gastbeitrag zur Zukunft der 

Städte in Deutschland: „Lebens-

qualität wird subjektiv wahrgenom-

men, aber bestimmt wird sie durch 

Faktoren wie Gesundheit, Sicherheit, 

Zugang zu Dienstleistungen, Wasser, 

Nahrung, Bildung und die Mög-

lichkeit, die Stadt mitzugestalten. 

Städte müssen für diese Lebensbe-

dingungen sorgen.“1

Um all diese Aufgaben bewältigen 

zu können, braucht es die entspre-

chenden finanziellen Voraussetzun-

gen. Dafür ist ein Budget (Voran-

schlag) notwendig. Seit Herbst 2023 

arbeiten Politik und Verwaltung sehr 

intensiv daran, sodass dem Gemein-

derat Ende März ein entsprechender 

Voranschlag zur Beschlussfassung 

vorgelegt werden kann. 

Zur aktuell schwierigen finanziellen 

Ausgangslage gab es seit Herbst 

zahlreiche Gespräche mit dem 

zuständigen Landesrat Michael 

Lindner ebenso, wie mit den Bürger-

Liebe Eferdingerin, 
lieber Eferdinger!
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meistern und Gemeindevorständen 

unserer Nachbargemeinden. Dabei 

haben wir die aktuelle Finanzla-

ge erörtert, immer auch mit der 

dringenden Bitte um entsprechende 

Unterstützung. Unsere Stadt bietet 

Vieles an Infrastruktur und Möglich-

keiten, deren Nutzung nicht an der 

Stadtgrenze endet – Möglichkeiten 

und Angebote, die auch von der ge-

samten Region genützt werden. Die 

Kosten, die jährlich dafür aufgewen-

det werden, müssen zum Großteil 

von unserer Stadt getragen werden. 

Dazu kommt, dass die Finanzmittel 

nicht in dem Ausmaß steigen, wie 

sich die Ausgaben in den letzten 

Jahren entwickelt haben. Auch 

österreichweite Studien haben diese 

Entwicklung bestätigt. Und verfolgt 

man die Medienberichte aus den 

letzten Monaten, so stellt sich die 

finanzielle Situation in anderen 

Städten und Gemeinden ähnlich dar. 

Um den laufenden Geschäftsbe-

trieb abzuwickeln und Projekte in 

Umsetzung zu bringen, müssen die 
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allgemeinen Haushaltsrücklagen 

aufgelöst werden. Gleichzeitig ist es 

notwendig, die Kostenentwicklung 

einzubremsen, auch um die Vorga-

ben des Landes (Härteausgleichskri-

terien) zu erfüllen. Diese Vorgaben 

treffen viele Bereiche unserer Stadt. 

Besonders schmerzlich dabei ist die 

Reduktion der sogenannten „Freiwil-

ligen Leistungen“ um mehr als 50 %. 

Das ist ein Kriterium von 19, die vom 

Land vorgegeben werden, damit der 

jährliche Finanzabgang vom Land 

Oberösterreich übernommen wird. 

Trotz dieser schwierigen Ausgangs-

lage versuchen wir in der Stadtpolitik 

im Rahmen unserer Möglichkeiten 

gemeinsam tragfähige Lösungen zu 

schaffen. Dabei gilt mein besonderer 

DANK schon jetzt allen im Gemein-

derat vertretenen Fraktionen, die 

sich bisher sehr konstruktiv in die 

Budgetverhandlungen eingebracht 

haben. Trotz mancher politischer 

Unterschiede geht es für mich am 

Ende des Tages darum, dass wir 

gemeinsam die besten Lösungen für 

die Bürgerinnen und Bürger unserer 

Stadt und Region entwickeln und zur 

Umsetzung bringen.

Ich bin der festen Überzeugung: 

Wenn alle an einem Strang ziehen, 

dann werden wir GEMEINSAM auch 

diese Herausforderung schaffen!

Ihr/euer

Christian Penn

Bürgermeister



4 Aus dem Stadtamt

Fo
to

: P
et

er
 C

hr
is

ti
an

 M
ay

r F
ot

og
ra

fi
e

Ressortbericht  
Vizebürgermeister DI (FH) Heinz Petrovitsch:

Liebe Eferdingerinnen, Liebe Eferdinger,

der Schneefall Anfang Dezember vorigen Jahres und die 

starken Niederschläge vor Weihnachten zeigten wieder, 

wie wichtig es ist, eine schlagkräftige freiwillige Feuer-

wehr in der Stadt zu haben. Sie habe hier durch ihren 

Einsatz bei vielen Objekten größeren Sachschaden ver-

mieden. Gerade bei länger andauernden Ereignissen ist 

es wichtig, auf eine große Anzahl von freiwilligen Helfe-

rinnen und Helfern zurückgreifen zu können, da nicht 

unendlich lange gearbeitet werden kann und jeder Erho-

lung und dadurch eine Ablösung braucht. Die Feuerwehr 

Eferding freut sich über neue Mitglieder. Interessierte 

können gerne die Homepage der Feuerwehr Eferding  

besuchen und sich ein Bild über die Aktivitäten machen. 

Das Video zum Jahresrückblick 2023 ist besonders se-

henswert.

Gesundheitstag  – 19. April 2024

Am Freitag, 19.April 2024 findet ein Gesundheitstag beim 

Biohof Achleitner in Zusammenarbeit mit der gesunden 

Gemeinde statt. Derzeit fix sind Vorträge zu den Themen 

mentale Gesundheit, Rauchentwöhnung und gesunde 

Ernährung. Außerdem kann man sich bei verschiedenen 

Ständen über Gesundheitsangebote informieren und 

selbst auch Tests wie z.B. Hörtest oder Blutdruck messen 

durchführen lassen. Bei der Showküche kann man selbst 

zuschauen, kosten ist ausdrücklich erwünscht.

Wenn es weitere Gesundheitsbetriebe in der Region gibt, 

die am Gesundheitstag ausstellen möchten, dann gerne 

unter events@biohof.at melden.

Ich lade alle ein, sich diesen Termin vorzumerken und an 

diesem Gesundheitstag teilzunehmen. Ein genaues Pro-

gramm erscheint noch vor der Veranstaltung. 

Mach dich fit – mach mit! Wir gehen an die Grenzen

Bewegung trägt zur Gesundheit bei. Darum gehen wir im 

Mai an unsere Grenzen. Am Dienstag, den 14. Mai und 

Dienstag, den 28. Mai ab 18:00 Uhr werden zu Fuß die 

Grenzen Eferdings erkundet. Ich werde meine Nordic 

Walking Stöcke ausführen. Die Gehzeit in der Nähe der 

Eferdinger Grenzen beträgt maximal 2 Stunden. Jede und 

jeder ist recht herzlich eingeladen. Termine im Kalender 

vormerken und teilnehmen. Treffpunkt Stadtamt Efer-

ding.

Ihr/Euer Vizebürgermeister

DI (FH) Heinz Petrovitsch

heinz.petrovitsch@eferding.at

Feuerwehr
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Ressortbericht  
Harald Melchart:

Liebe Eferdingerinnen, liebe Eferdinger,

in Eferding gibt es immer wieder neue Wohn-

projekte. Aktuell wird in der Umdaschstra-

ße gebaut. Die GIWOG erweitert ihr Wohnpro-

jekt in der Umdaschstraße im 3. Bauabschnitt um  

2 Wohnhäuser mit insgesamt 28 Eigentumswohnungen. 

Wohnungsgrößen: 

Umdaschstraße 14: 	 von ca. 50 m2 bis 77 m2 

Umdaschstraße 12: 	 von ca. 55 m2 bis 90 m2 		

	 Netto Nutzfläche (ohne Freifläche)

•	 Alle Wohnungen verfügen über eine Loggia, einen 

Balkon oder Terrasse

•	 Zentrale Lage		

•	 2 Tiefgaragenplätze oder 1 TG-Platz & 1 Außenstell-

platz pro Wohnung

•	 Massivbauweise (Beton und Ziegel)

•	 1 Kellerabteil pro Wohnung

•	 Schlüsselfertige Ausführung

•	 Trockenraum

•	 Barrierefreiheit im gesamten Gebäude, anpassbar in 

den Wohnungen

•	 Balkon/Terrassen und teilweise Eigengärten

•	 Sicherheitswohnungseingangstüren

Bei Interesse ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit:

GIWOG Kundencenter

Welser Straße 41, 4060 Leonding

Frau Petra Waldhör

Tel.: 050 8888 182, p.waldhoer@giwog.at

Die Stadtgemeinde Eferding hat das Vorschlagsrecht für 

mehr als 700 Wohnungen im Gemeindegebiet. Eine An-

meldung für die Vergabe einer Wohnung kann direkt am 

Gemeindeamt erfolgen.

Ihr/Euer Stadtrat

Harald Melchart

harald.melchart@eferding.at
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Ressortbericht  
Stadtrat Christoph Ettinger:

Liebe Eferdingerinnen, liebe Eferdinger,

rückblickend auf die letzte Ausschusssitzung 

„Bau-Raumplanung, Umwelt und Energie“ im November, 

wurde ein Antrag auf Änderung des Bebauungsplans  

Nr. 23.1 (Gebiet zwischen Springwiese und Gassl-

feld-Straße entlang der Nibelungenstraße) besprochen, 

außerdem wurde die Neuplanungsgebietsverordnung 

im Gewerbegebiet bei der Nicola-Tesla-Straße disku-

tiert. Beides wurde vom Ausschuss mit der Empfeh-

lung der Zustimmung vorgelegt und im Gemeinderat 

einstimmig beschlossen. 

Im Jänner gab es einen Termin mit dem Bundesdenk-

malamt, um die Stadtplatzbeleuchtung zu besprechen. 

Dieser Termin wurde vom Bauamtsleiter mit allen 

Gewerken koordiniert, um die Umsetzung an den histo-

rischen Gemäuern aus Sicht des Bundesdenkmalamtes 

sicherzustellen. 

Durch das ausgeklügelte Konzept und dank der ele-

ganten Lichttechnik, haben wir eine positive Rückmel-

dung zur Umsetzung des Projektes bekommen und 

sind somit wieder einen Schritt näher zur Umsetzung 

gekommen. Im Zuge der Besprechung haben wir uns 

auch Gedanken über die Schmiedstraße gemacht, da 

hier ebenfalls noch sehr alte stromfressende Laternen 
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verbaut sind und für die alten Leuchten im Schadensfall 

keine Ersatzteile mehr verfügbar sind. Die Umstellung 

auf moderne LED-Technik wird ein gezieltes ausleuch-

ten der Straße und des Stadtplatzes gewährleisten, 

dazu die Sicherheit erhöhen und gleichzeitig viel 

Energie und Wartungskosten in den nächsten Jahren 

sparen. Die Leuchtmittel sind so konzipiert, dass auch 

eine Dimmung in der Nacht möglich ist und somit die 

Anwohnerinnen und Anwohner nicht gestört werden  

– die Vermeidung von Lichtsmog (=Die Aufhellung des 

Nachthimmels durch künstliches Licht, was negative 

Auswirkungen auf Flora und Fauna sowie die Gesund-

heit von Menschen haben kann.) ist mitunter auch ein 

wesentlicher Aspekt für die neue Technik. 

Bald starten wir wieder mit der jährlichen Flurreini-

gungsaktion: ich freue mich sehr auf rege Teilnahme 

und bedanke mich schon jetzt für das Engagement 

aller Beteiligten, von Schülerinnen und Schülern über 

Lehrerinnen und Lehrer bis zu unseren Kolleginnen und 

Kollegen vom Amt und Bauhof.

Ihr/Euer Stadtrat

Christoph Ettinger

christoph.ettinger@eferding.at



8 Aus dem Stadtamt

Fo
to

: P
et

er
 C

hr
is

ti
an

 M
ay

r F
ot

og
ra

fi
e

Fo
to

: S
ta

dt
bü

ch
er

ei
 E

fe
rd

in
g

Fo
to

: S
ta

dt
bü

ch
er

ei
 E

fe
rd

in
g

Ressortbericht  
Stadträtin Karin Pfabl:

Liebe Eferdingerinnen, liebe Eferdinger!

Da Frau Karoline Staudacher aus beruflichen Gründen 

im Herbst 2023 das Amt als Stadträtin zurückgelegt hat, 

wurde ich mit der Gemeinderatssitzung vom 14. 12. 2023 

zur Stadträtin für Bildung, Kinderbetreuung und Schule 

angelobt.

Zuallererst möchte ich mich kurz vorstellen:

Ich bin 47 Jahre alt und wohne schon seit meiner Kind-

heit in Eferding. Beruflich arbeite ich bereits seit über 25 

Jahren in der Arbeiterkammer OÖ in Linz als Sekretärin 

in der Abteilung Konsumentenschutz. In meiner Freizeit 

bin ich als freiwillige Mitarbeiterin im Rettungsdienst 

tätig und bilde unter anderem angehende Rettungssa-

nitäterinnen und Rettungssanitäter für deren Tätigkeit 

aus. Auch meine Familie ist mir wichtig und ich verbringe 

daher auch gerne Zeit mit meinen beiden Nichten.

In den letzten Wochen habe ich mir bereits einen Über-

blick über mein Ressort verschaffen können und es ste-

hen einige Projekte an. Wichtig wird es sein, dass bei der 

Volksschule Nord mit den dringend notwendigen Sanie-

rungsmaßnahmen begonnen wird und dass bei der Volks-

schule Süd die entsprechenden Maßnahmen für eine Ge-

neralsanierung oder einen ev. Neubau zu evaluieren, zu 

planen und rasch auf den richtigen Weg zu bringen sein 

wird. Dieses Vorhaben wird in den nächsten Jahren eine 

große Herausforderung für die Stadtgemeinde Eferding 

werden.

Vor kurzem besuchte ich auch unsere Stadtbücherei am 

Stadtplatz, die ebenfalls zu meinem Aufgabenbereich ge-

hört. Dabei konnte ich mir einen Überblick über das groß-

artige Angebot machen und konnte feststellen, dass nicht 

nur Bücher, sondern unter anderem auch Spiele, Hörbü-

cher, Zeitschriften etc. ausgeliehen werden können. 

Die Leiterin, Frau Mag.a Dr.in Geißelbrecht, organisierte 

mit ihrem Team und mit sehr großem Engagement im 

vergangenen Jahr 2023 auch zahlreiche Veranstaltungen 

Kinder bei der Ferienaktion der Stadtbücherei Eferding.

Besucher beim Flohmarkt der Stadtbücherei Eferding.
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und Aktionen, wie z.B.: mehrere Bücherflohmärkte, 

die Lange Nacht der Bibliotheken mit Roland Schwarz 

und auch zahlreiche Besuche der verschiedenen Kin-

dergärten und dem Hort aus unserer Region. Auch 

heuer sind wieder viele Veranstaltungen geplant – 

lasst euch überraschen. Mein Fazit: Ein Besuch lohnt 

sich definitiv.

Soweit es bis jetzt ging, konnte ich mir auch schon 

einen guten Eindruck über meine Tätigkeit als Stadt-

rätin verschaffen und freue mich jedenfalls auf meine 

bevorstehenden Herausforderungen, die ich gerne 

annehme.

Ihr/Eure Stadträtin

Karin Pfabl

karin.pfabl@eferding.at

Karoline Staudacher legte Ende 2023 Ihr Amt aus berufli-

chen Gründen zurück. Ihre Nachfolge übernahm Stadträ-

tin Karin Pfabl.

Bürgermeister Christian Penn nutzte die letzte Gemein-

deratssitzung im Jahr 2023 und bedankte sich bei Karoline 

Staudacher für ihr Engagement. Gleichzeitig begrüßte er 

Karin Pfabl im Amt. Sie übernimmt das Ressort Bildung, 

Kinderbetreuung und Schule.
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Amtsübergabe
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Ressortbericht 
Stadträtin LAbg. Mag.a Astrid Zehetmair:

Liebe Eferdingerinnen und Eferdinger!

Gemeinsam mit Studierenden der Pädagogischen 

Hochschule Oberösterreich konnte im Wintersemes-

ter ein gemeinsames Projekt mit dem Stadtmuseum 

Eferding begonnen werden (siehe Bericht Seite 11). 

Danke an Mag. Dr. Egbert Bernauer für die unkom-

plizierte Zusammenarbeit und den fachlichen Input 

zur Wissensvermittlung in Museen und an Alexander 

Friedrich, BEd für die Koordination!

Herzliche Gratulation!

Für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Stadt-

museum Eferding wurden Herr Ing. Helmut Dallinger 

und Frau Ingeborg Goldfuhs vom Verbund der Oö. 

Museen geehrt. Die Bereitschaft von Personen, sich 

für das kulturelle Leben zu engagieren ist für unse-

re Gemeinschaft enorm wichtig. Die beiden Geehrten 

können auf eine langjährige Erfahrung im „Muse-

umsdienst“ der Stadtgemeinde Eferding blicken und 

haben zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 

die Geschichte der Stadt nähergebracht. Besonders 

erfreulich ist, dass Herr Ing. Dallinger noch aktiv als 

Museumskustode tätig ist. Herzliche Gratulation zur 

verdienten Auszeichnung und Danke für die jahrelange 

und sehr gute Zusammenarbeit!

Seit Jänner gibt es in Eferding ein neues Angebot der 

Caritas am Kirchenplatz 3. Frau Sonja Zauner bespricht 

mit Menschen, die Familienangehörige zu Hause pfle-

gen, Unterstützungs-und Entlastungsangebote. Ich 

lade alle pflegenden Angehörigen ein, von diesem kos-

tenlosen Angebot Gebrauch zu machen und sich bei der 

Beratungsstelle zu informieren. 

Die finanziell angespannte Situation der Stadtgemein-

de Eferding macht auch vor dem Kulturbereich nicht 

halt. Ich bin dennoch zuversichtlich, dass wir unter den 

neuen Rahmenbedingungen eine geeignete Lösung für 

alle finden. Ich danke daher allen Kulturvereinen, die 

am gemeinsamen Austausch teilgenommen haben 

und stehe natürlich auch weiterhin für Fragen gerne 

zu Verfügung!

Einen schönen Start in den Frühling!

Ihre/Eure Stadträtin

LAbg. Mag.a Astrid Zehetmair

astrid.zehetmair@eferding.at
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Jährlich besuchen Eferdings Schülerinnen und Schüler 

das Eferdinger Stadtmuseum im Schloss Starhemberg, 

um über die Stadt Eferding zu lernen und nutzen den 

Besuch im Museum als Ausgleich zum Schulalltag. 

 

„Als drittälteste Stadt Österreichs sollten wir unsere 

Geschichte jedenfalls präsentieren und das Wissen über 

Eferding an die nächsten Generationen weitergeben,“ ist 

Museumskustos Alexander Friedrich, BEd überzeugt. „Es 

fällt jedoch auf, dass es eine Vielzahl neuer Methoden in 

der Fachdidaktik gibt und diese auch für das Museum in 

Eferding interessant sein können,“ meint Friedrich weiter.

 

Gemeinsam mit Kulturstadträtin LAbg. Mag.a Astrid 

Zehetmair ist die Idee geboren, alternative Formen der 

Wissensvermittlung zu finden, um das Museum für Be-

sucher attraktiver zu gestalten. Für dieses Projekt konnte 

die Pädagogische Hochschule Oberösterreich gewonnen 

werden, deren Studierende sich direkt vor Ort ein Bild 

des Museums machten.

 

Im Rahmen ihres Masterstudiums des Lehramtsstu-

diums Geschichte, Sozialkunde und Politische Bildung 

erarbeiteten die jungen Pädagoginnen und Pädagogen in 

den letzten Monaten gemeinsam mit Dr. Egbert Ber-

nauer neue Konzeptideen, um das Museum der Stadt 

Eferding für junge Menschen anschaulicher und attrakti-

ver zu gestalten. 

 

„Natürlich hat sich die Wissensvermittlung in den letzten 

Jahren verändert und es ist notwendig einen alternati-

ven Zugang zu finden. Deshalb bin ich froh, dass uns die 

Studierenden der Pädagogischen Hochschule Ober-

österreich mit ihrem Wissen und ihren kreativen Ideen 

unterstützen“, freut sich Kulturstadträtin LAbg. Mag.a 

Astrid Zehetmair.

Neue Ideen für das Stadtmuseum

Das Team der Pädagogischen Hochschule Oberösterreich 
mit LAbg. Mag.a Astrid Zehetmair und Museumskustos 
Alexander Friedrich BEd. im Stadtmuseum Eferding.

Rettungsfahrzeug aus dem Jahr 1917

11Aus dem StadtamtUN S E R  S TA DT B L AT T



12 Aus dem Stadtamt

Fo
to

: P
et

er
 C

hr
is

ti
an

 M
ay

r F
ot

og
ra

fi
e

Ressortbericht  
Stadtrat Ing. Sebastian Illibauer:

Liebe Eferdingerinnen, liebe Eferdinger!

Das Jahr 2024 startet mit einigen Herausforderungen, 

welche die Planung und die Umsetzung von Vorhaben auf 

der Agenda-Liste des Ausschusses für Jugend-, Sport-, 

Freizeit-, Familien- und Integrationsangelegenheiten kei-

nes Weges erleichtern.

So müssen wir leider aufgrund der Härteausgleichsfonds-

kriterien einige Abstriche machen, um andere Vorhaben, 

die für Kinderbetreuung oder andere Infrastrukturerhal-

tung maßgeblich sind, abzusichern. Das wäre zum einen 

die sehr beliebte Ermäßigung der Jahreskarte für den Zoo 

Schmiding. Dieses Angebot werden wir im Jahr 2024 aus-

setzen. Was es hier klar zu betonen gilt, keiner ist glück-

lich über diese Entscheidung – wir setzen aber alle Hebel 

in Bewegung, um bald wieder derartige Ermäßigungen für 

unsere Eferdinger Familien anbieten zu können.

Weiters haben wir uns ausgiebig im Stadtrat mit dem 

Vorhaben „Generationenpark mit Fitnessweg“, beim 

ehemaligen Ententeichareal und der Stefan-Nuspl-Allee 

beschäftigt. Eine Umsetzung dieses Vorhabens ist 2024 

nicht möglich. Wir müssen gemeinsam die Infrastruktur 

der Stadt, bspw. die Schulen, die Kindergärten, die Sport-

halle, das Freibad, uvm. absichern und aufrechterhalten 

und stellen deswegen dieses Vorhaben, für die eben ge-

nannten Beispiele, auf die Seite. 

Aufgeschoben ist aber nicht aufgehoben. Viele Menschen 

aus der Region haben sich bei diesem Projekt eingebracht 

und ihre Meinungen kundgetan. Die Nachricht des Auf-

schiebens schmerzt natürlich besonders, aber die aktuel-

len Gegebenheiten im Hinblick auf die Finanzlage, lassen 

keine andere Möglichkeit zu – leider.

Mit was beschäftigen wir uns 2024? Wir haben finanzi-

ell das Vorhaben „Gemeinschaftsgarten“, unterstützt 

von der Sparkasse Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen, 

eingeplant und werden dieses auch angehen. Durch die 

Streichung des Projekts „Generationenpark mit Fitness-

weg“ haben sich die Gegebenheiten geändert. Neue Über-

legungen und neuer Input von vielen Menschen haben 

zu einem Umdenken angeregt. Wir werden einen Ort der 

Begegnung schaffen. Die Natur und die Freude am „Gar-

teln“ und der Bewegung sollen im Vordergrund stehen. 

Hier sind wir in der intensiven Planungsphase und wer-

den ehest neue Informationen mit Ihnen allen teilen. 

Für die Jugendlichen wollen wir in Kooperation mit an-

deren Institutionen Veranstaltungen anbieten und den 

Austausch zwischen der Stadtgemeinde und den Jugend-

lichen unserer Stadt weiter intensivieren. In den Schu-

len sollen daher Meinungen eingeholt werden, um den 

Kommunikationsfluss zu wahren. Die Veranstaltungen 

sollen Workshops, Informationsveranstaltungen zu spe-

zifischen Themen oder dergleichen sein.

Für das Jahr 2024 möchte ich mich vorab schon bei al-

len Sportvereinen für ihren Einsatz bedanken. Wir ha-

ben die Vereine vor einigen Wochen über die finanziel-

le Lage der Stadtgemeinde Eferding informiert. Dieser 

Termin war ausschließlich von einer konstruktiven und 
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gemeinschaftlichen Gesprächskultur geprägt. Das 

ist nicht selbstverständlich. Die unterschiedlichsten 

Veranstaltungen und die Schaffung der Möglichkeit 

zur vielseitigen Freizeitgestaltung in den diversen 

Sportarten sind ein großes Gut in unserer Stadt. Das 

ehrenamtliche Engagement macht Eferding zu etwas 

ganz besonderem, einer vielfältigen Sportstadt. 

Ihr/Eurer Stadtrat

Ing. Sebastian Illibauer

sebastian.illibauer@eferding.at

Die Zukunftsraumgemeinden Eferding, Fraham, 

Hinzenbach und Pupping möchten auch heuer wieder 

einen Ferienkalender 2024 gestalten. 

In gewohnter Weise wurden wieder alle Vereine, Ins-

titutionen und Unternehmen angeschrieben. Gerne 

können neue Ideen oder Veranstaltungen für den 

Ferienkalender 2024 bis 19. April 2024 bei Fr. Obermayr 

(E-Mail: bettina.obermayr@eferding.at) abgegeben 

werden.
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STADTAMT EFERDING  

Im Stadtamt Eferding unter-

stützt uns Silvia Fölser im 

Bürgerservice und ist gerne 

für Ihre Anliegen da. Herzlich 

Willkommen!

Die Bauabteilung wird von 

Ing. Nicole Hochholzer, MA 

verstärkt. Herzlich willkom-

men im Team!

REINIGUNG

Mustafa Samire und Morina Arjete unterstützen unser 

Reinigungsteam. Herzlich Willkommen bei uns! 

Personalinfos der Stadtgemeinde Eferding

Neu im Team Abschluss mit Auszeichnung
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v. l. n. r.: Amtsleiter Mag. Philipp Rammerstorfer LL.B., 
Lehrling Elena Wimmer, Lehrlingsbeauftragter 
Benjamin Auer und Bürgermeister Christian Penn.

ELENA WIMMER

Unser Lehrling im 2. Lehrjahr  – Elena Wimmer  – hat die 

Berufschule BS 2 mit ausgezeichnetem Erfolg absolviert. 

Wir sind stolz auf diese Leistung und darauf, Frau Wimmer 

im Team zu haben. Wir gratulieren herzlich!
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Mitarbeiterinnen des Kindergarten Ludlgasse mit dem 
Team von LT1 und Biohof Achleitner bei der Übergabe der 
ersten Biokiste.

... Obst hilft uns weiter
dadurch werden wir fit und heiter.
Bitte schenkts uns den Korb 
und denkts an uns
des hoit uns gsund, 
des wär unser Wunsch...

Mit einem tollen Gedicht bewarb sich das Team des 

Kindergarten Ludlgasse beim Preisausschreiben von 

LT1 und dem Biohof Achleitner und gewann tatsächlich 

die Biokiste vom Biohof Achleitner.

Gemeinsam mit LT1 wurde die Kiste übergeben und 

gleichzeitig ein kleiner Film dazu gemacht, der bei LT1 

in der Mediathek angeschaut werden kann.

Wir gratulieren sehr herzlich und freuen uns mit unse-

rem Team über die zusätzlichen Vitamine.

Kindergarten Ludlgasse 
gewinnt Biokiste

Tipps bei Amtswegen

Ein Meldezettel braucht eine Unterschrift vom 

Vermieter

Wussten Sie das? Um sich in Eferding erfolgreich 

anmelden zu können, benötigen Sie die Unter-

schrift des Vermieters auf dem Meldezettel.

Erst mit diesem vollständig ausgefüllten und von 

beiden Parteien unterschriebenen Meldezettel 

kann die Erfassung der Daten und somit die offi-

zielle Anmeldung in der Stadtgemeinde Eferding 

erfolgen.

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da:

Bürgerservice: 07272 5555 1211
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Auch in Eferding waren in diesem Herbst wieder einige 

Erstklässler unterwegs. Ihr Schulweg führt sie durchs 

Stadtgebiet. Gerade im Herbst ist da die Sichtbarkeit der 

Kinder ein großes Thema. 

Viele Unfälle könnten vermieden werden, wenn die Kinder 

für die Autofahrer besser sichtbar wären. Deshalb gab es 

auch dieses Jahr wieder die Kinderwarnwesten-Aktion 

und es wurden Warnwesten an die Erstklässler der Volks-

schulen verteilt.

Nachhaltigkeitsüberprüfung mit Belohnung

Der OÖ Zivilschutz führte, im Sinne der Nachhaltigkeit, 

in den Wintermonaten eine Überprüfung der Warnwes-

ten-Tragehäufigkeit durch. 

Dabei haben Zivilschutzbeauftragte, die Volksschulen 

besucht und die Kinder belohnt, die eine Warnweste in 

Verwendung hatten. Auch in Eferding erhielten die Schü-

Kinderwarnwestenaktion 
in der Volksschule
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Zivilschutzbeauftragter Heinz Petrovitsch beim Besuch der ersten Klassen in der VS Eferding Süd.

VS Süd  – 1a mit Klassenvorstand Judith Muckenhuemer, 
Barbara Straßl und Angela Wiesinger

lerinnen und Schüler der Vorschulklassen und der ersten 

Klassen eine Belohnung für das Verwenden der Westen.

Gleichzeitig wurde mit Fotos gezeigt, um wie viel sicht-

barer die Kinder mit den Westen waren. Die Kinder waren 

sehr interessiert an dieser Demonstration und erkannten 

dadurch den Nutzen der Weste.
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VS Süd  – 1b mit Klassenvorstand Nina Grün VS Nord  – 1a mit Klassenvorstand  
Sonja Maier-Schönhuber

VS Süd  – Vorschulklasse mit Klassenvorstand 
Claudia Egger

VS Nord  – 1b mit Klassenvorstand Katrin Hagmair und 
Lehrerin Anita Heizinger

VS Süd  – Vorschulklasse mit Klassenvorstand 
Sandra Moisl

VS Nord  – Vorschulklasse mit Klassenvorstand 
Jacqueline Mühlbauer und Bettina Elbe
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Im Dezember fand die Lehrertitelverleihung im Steinernen 

Saal in Linz statt. Bürgermeister Christian Penn befand 

sich unter den Gratulanten in Linz.

„Es freut mich sehr, dass ich bei dieser Verleihung dabei 

sein konnte. In Zeiten, in denen Pädagoginnen und Pä-

dagogen zahlreiche Herausforderungen zu bewältigen 

haben, freut es mich ganz besonders, dass wir in unserer 

Stadt so engagierte Lehrerteams haben. Mit der Ver-

leihung der Berufstitel wird diesem Einsatz besondere 

Wertschätzung entgegen gebracht,“ so Bürgermeister 

Christian Penn.

Wir gratulieren zu folgenden Lehrertiteln sehr herzlich:

Volksschule Eferding Süd: 

Direktorin Martina Dallinger zur Oberschulrätin

Volksschule Eferding Nord:

Anita Heizinger zur Schulrätin

Sonja Maier-Schönhuber zur Schulrätin

Veronika Brandl zur Schulrätin

Sportmittelschule Eferding Süd:

Heinz Braun zum Schulrat

Elisabeth Gruber zur Schulrätin

Ilse Pointner zur Schulrätin

Lehrertitelverleihung für Eferdings 
Lehrerinnen und Lehrer

Direktorin Martina Dallinger bei der Lehrertitelverlei-
hung in Linz.

Sonja Maier-Schönhuber, Anita Heizinger, Dir. Christa 
Hagmüller, Veronika Brandl und Dir. Martina Dallinger 
bei der Lehrertitelverleihung in Linz.

SMS Süd: Heinz Braun, Ilse Pointner und Anita Franz bei 
der Lehrertitelverleihung in Linz.
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Herr Günter Pilsner ging Ende November in den wohl-

verdienten Ruhestand.

Er unterrichtete 38 Jahre neben seinen geprüften 

Fächern Deutsch und Geschichte auch etliche andere 

Fächer. Als brillanter Theaterpädagoge brachte er im 

Laufe seiner Lehrertätigkeit zudem unzählige Schülerin-

nen und Schüler auf die Bretter, die die Welt bedeuten. 

Sein Wissen gab Herr Pilsner über viele Jahre auch an 

zahlreiche Studentinnen und Studenten als Praxislehrer 

weiter. Der pädagogische Wert all dieser Bemühungen ist 

unermesslich. 

In einer schulinternen Feier bedankten sich die Schü-

lerinnen und Schüler, sowie Kolleginnen und Kollegen 

bei dem beliebten Pädagogen mit großem Applaus und 

einem Präsent für seine wertschätzende Arbeit und sein 

pädagogisches Wirken an der Schule. 

Wir wünschen Herrn Pilsner alles Gute für die Zukunft.

Wohlverdienter  
Ruhestand für  
Günter Pilsner

Günter Pilsner bei seinem Abschied in der TNMS Eferding 
Nord.
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d Die FAST-Helden bei der Ehrung von Tips.

Mit dem Projekt „Fast-Helden“ holte die Volksschule 

Eferding Nord den zweiten Platz in der Kategorie „Bewe-

gung“ bei der Wahl zur Spitzenschule. Die engagiertes-

ten Schulen wurden zum 13. Mal im Rahmen der Aktion 

„Spitzenschule“ von Tips, dem Land Oberösterreich und 

der Sparkasse ausgezeichnet.

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4A der Volks-

schule Eferding Nord sind die ersten FAST-Helden in 

Oberösterreich! Sie wissen, wie man den bösen Pfropf, 

der Schlaganfälle verursacht, besiegt. Beim Basteln, Sin-

gen und Lachen hatten sie richtig Spaß. Sie haben vieles 

über den Schlaganfall erfahren und trainiert, wie man 

das Rote Kreuz anruft. 

Die FAST-Helden sind eine preisgekrönte Bildungsinitia-

tive, die das Bewusstsein für die Schlaganfallsymptome 

und die Notwendigkeit eines schnellen Handelns stärkt. 

Eine Million Kinder haben weltweit an der Mission, die 

Großeltern bei einem Schlaganfall zu retten, teilgenom-

men.

Wir gratulieren sehr herzlich zu diesem tollen Projekt und 

der verdienten Auszeichnung!

1. 

Die FAST-Helden der 
Volksschule Eferding Nord



Freiwillig engagiert im Kulturbereich. 
Persönlichkeiten aus Eferding geehrt!

Am 16. November 2023 lud der Verbund Oberösterrei-

chischer Museen 19 verdiente ehrenamtliche Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter aus Oberösterreichs 

Museen zu einer gemeinsamen Feierstunde nach Linz, 

um ihnen Dank und Anerkennung für ihr langjähri-

ges, freiwilliges Engagement im Dienste der Museen 

auszusprechen. Mit Herrn Ing. Helmut Dallinger und 

Frau Ingeborg Goldfuhs wurden zwei Persönlichkeiten 

geehrt, die sich um das Fürstlich Starhemberg‘sche Fa-

milien- und Stadtmuseum Eferding besonders verdient 

gemacht haben.

Seit 34 Jahren ist Herr Ing. Helmut Dallinger in der 

Vermittlung für das Fürstlich Starhemberg‘sche Famili-

en- und Stadtmuseum Eferding tätig. Sein Wissen über 

die Stadt und die Familie Starhemberg begeistert vor 

allem auch Schülerinnen und Schüler, die regelmäßig 

den Weg ins Schloss Starhemberg finden. Fachkompe-

tenz und Verlässlichkeit haben ihn zu einer unentbehr-

lichen Stütze im Museumsteam werden lassen.

Mit ihrem großen Wissensschatz führte Frau Ingeborg 

Goldfuhs 1999 bis 2017 unzählige Besucherinnen und 

Besucher durch das Fürstlich Starhemberg‘sche Fami-

lien- und Stadtmuseum Eferding. Viele Jahre davon war 

sie Museumskustodin und somit auch für die Organisa-

tion und den Betrieb des Museums verantwortlich. Sie 

war über viele Jahre hinweg eine wertvolle Stütze im 

Museumsteam. Frau Goldfuhs konnte bei der Ehrung 

nicht persönlich anwesend sein. 

Wir bedanken uns sehr herzlich für den jahrelangen 

Einsatz und gratulieren herzlich!

20 Leben in Eferding

Ing. Helmut Dallinger bei der Ehrung vom Verbund Ober-
österreichischer Museen.

Die Ehrenurkunde, die an Frau Goldfuhs verliehen wurde.
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Für ihre besonderen Verdienste um unsere Stadt 

Eferding, wurde Vizebürgermeisterin a.D. Mag.a Jutta 

Kepplinger das „Silberne Verdienstzeichen der Republik 

Österreich“ verliehen. 

Mit großer Umsicht und persönlichem Einsatz hat Jutta 

Kepplinger jahrzehntelang unsere Stadt aktiv mitgestal-

Silbernes Verdienstzeichen der Republik Österreich für
Vizebürgermeisterin a.D. Mag.a Jutta Kepplinger

Vizebürgermeisterin a.D. Mag.a Jutta Kepplinger mit den Gratulantinnen und Gratulanten zum silbernen Verdienstzei-
chen der Republik Österreich.

tet und sich für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 

eingesetzt. 

„Wir gratulieren Vizebürgermeisterin a.D. Mag.a Jutta 

Kepplinger sehr herzlich zu dieser Auszeichnung,“ so 

Bürgermeiser Christian Penn.
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Die Stadtgemeinde Eferding beabsichtigt, je nach  

Witterung, das Streugut von den Gemeindestraßen  

ab 25. März 2024 zu entfernen. Der Einsatz der Kehrma-

schine ist in KW 14 geplant.

Die Liegenschaftseigentümer werden daher gebeten, 

den Gehsteig vor ihrer Liegenschaft bis zu diesem Tag zu 

säubern. 

GEHSTEIGREINIGUNG

Heizkostenzuschuss – bis 31. März 2024 
online beantragen

Sozial bedürftige Menschen werden in der Heizperiode 

2023/2024 mit einem Heizkostenzuschuss unterstützt. 

Dieser kann von 01. Februar bis 31. März 2024 online 

beantragt werden.

Wer wird gefördert?

Einen Zuschuss können Personen mit eigenem Haushalt 

erhalten, die folgende Kriterien erfüllen:

•	 Ständig bewohnter Hauptwohnsitz in Oberösterreich 

seit zumindest 1. Jänner 2024

•	 Bei der antragstellenden Person liegt ein eigener 

Haushalt vor.

•	 Der Heizkostenzuschuss wurde für diesen Haushalt 

noch nicht ausbezahlt (Einmalig pro Haushalt).

Ein Haushalt besteht aus der antragstellenden Person und 

allenfalls jenen Personen, die laut Zentralem Meldere-

gister ihren Hauptwohnsitz an der angegebenen Adresse 

haben.

Nebenwohnsitze werden nicht berücksichtigt.

Von dem Zuschuss ausgenommen sind: 

•	 Asylwerberinnen und Asylwerber iSd § 2 Abs. Z 14 AsylG

•	 Subsidiär Schutzberechtige iSd § 8 AsylG

•	 Vertriebene iSd § 62 AsylG

Bewohnerinnen und Bewohner, welche in zielgruppenspe-

zifischen betreuten Wohnformen, die im Wesentlichen 

aus öffentlichen Mitteln finanziert werden, leben. Dies gilt 

u.a. für Einrichtungen gemäß §§ 20 und 21 Oö. SHG 1998, 

§ 12 Abs. 2 Z 1 und § 17 Abs. 3 Z 5 Oö. ChG.

Strafgefangene und Untergebrachte in Justizanstalten.

Wie wird gefördert?

Gewährung eines Heizkostenzuschusses für die Heizperi-

ode 2023/2024 in Höhe von jeweils 200 Euro pro Haus-

halt, wenn das Haushaltseinkommen unter den festge-

setzten Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftigkeit 

liegt.

Online beantragen unter:

www.land-oberoesterreich.gv.at

Fo
to

: F
re

ep
ik

.c
om

Land OÖ



23Leben in EferdingUN S E R  S TA DT B L AT T

Sturm- und Schneebruchholz 
aufarbeiten!

Im Dezember 2023 hat es in vielen Wäldern des Bezirkes 

Schäden durch Windwurf und Schneedruck gegeben. Das 

Schadholz, insbesondere auch die Einzelwürfe und Ein-

zelbrüche von Fichten müssen bis zum Frühjahr entfernt 

werden, um den Borkenkäfern das bruttaugliche Material 

zu entziehen.

Zur Eindämmung der Vermehrung des Borkenkäfers wird 

im Bereich von vorjährigen Käfernestern die Vorlage von 

Fangbäumen empfohlen. Dazu sollen gesunde, vitale Bäu-

me mit Brusthöhendurchmessern über 20 cm verwendet 

und etwa Anfang bis Mitte März vorgelegt werden. Bitte 

nehmen Sie vor einer Fangbaumvorlage Kontakt mit dem 

Bezirksförster auf.

Kontakt: 

Lorenz Birgmayr-Lechner

0664 / 600-72-64 423

Der Forstdienst steht auch gerne für Beratungen zu 

Mischwaldaufforstungen und Pflegemaßnahmen wie 

Durchforstung, Astung und Formschnitt und für Förde-

rungsfragen zur Verfügung. Förderungsanträge sind vor 

dem Beginn der Maßnahmen zu stellen.

Die Verkehrssicherheit ist uns ein wichtiges Anliegen und 

deshalb möchten wir auf die Problematik betreffend die 

Parksituation speziell in Siedlungsgebieten hinweisen. Die 

Straßen werden teilweise widerrechtlich zugeparkt und 

ein Durchkommen für Einsatzfahrzeuge ist oft nicht mehr 

gewährleistet.

Auch wenn keine Halte- und Parkverbotsschilder oder 

entsprechende Bodenmarkierungen kundgemacht sind, ist 

zB das Parken auf Straßen mit Gegenverkehr gemäß § 24 

Straßenverkehrsordnung verboten, wenn nicht mindestens 

zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr freibleiben. 

Das bedeutet, dass das Parken in vielen Straßen generell 

verboten ist. In Wohnstraßen oder Begegnungszonen ist 

das Parken grundsätzlich verboten und nur an den dafür 

gekennzeichneten Stellen erlaubt.

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf Privatgrund bzw. 

geeigneten Stellflächen ab, um Einsatzfahrzeuge nicht 

zu behindern und gegebenenfalls effizient Hilfe leisten zu 

können. Wir ersuchen um Verständnis und weisen darauf 

hin, dass dies der Sicherheit aller BewohnerInnen und 

Bewohner dient.

1. 

Abstellen von 
Fahrzeugen
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Neuigkeiten aus der StadtbüchereiNeuigkeiten aus der Stadtbücherei

Alles im Steigen…

Bei uns werden nicht nur gerne Bücher sondern auch 

Statistiken gelesen. Für Sie haben wir die Bibliothek in 

Zahlen – beruhend auf dem Jahr 2023  – kurz zusam-

mengefasst:

•	 77 Jahre Stadtbücherei Eferding

•	 14.500 Medien zu Auswahl

•	 37.000 Entlehnungen – Tendenz steigend

•	 650 aktive Benutzerinnen und Benutzer, 

davon 400 Stammleserinnen und Stammleser – Ten-

denz steigend

•	 200 Neueinschreibungen – Tendenz steigend

•	 36 Veranstaltungen und Aktionen im Jahr 2023

Unsere Mitarbeiterin Veronika 

Mayr hat kürzlich die ehrenamtli-

che Ausbildung des BVÖ mit dem 

Projekt „Filme streamen mit film-

friend“ erfolgreich abgeschlossen.

12 Familien haben bei unserem 

3. Babyfrühstück die Chance genützt, um sich für ihre 

Kleinsten zu informieren. 

MINT mit Pfeffer ist eine Veranstaltungsreihe in der 

Stadtbücherei: Mit Mathematik, Informatik, Naturwis-

senschaft und Technik (MINT) wird hier experimentiert, 

gebastelt und getüftelt. Die bereits 7. Staffel startet (hof-

fentlich) wieder im Herbst. Informationen zum nächs-

ten Programm gibt es im Sommer.

UNSERE VERANSTALTUNGEN IM FRÜHLING 

HERZLICHE EINLADUNG:

Freitag, 26. April 2024, 19.30

Lange Nacht der Bibliotheken

Horst Pühringer liest aus seinem neuen Buch „Dorfge-

schichten“ 

Sonntag 5. Mai 2024, ab 8.00:

Flohmarkt der Stadtbücherei

Bücher, Filme u.v.m. zu Schnäppchenpreisen; nur bei 

Schönwetter

Herzliche Einladung zum Gustieren in der Bibliothek – 

unsere Öffnungszeiten: 

Mo 9-12 und 17-20 Uhr

Mi 16-19 Uhr

Fr 9-12 und 15-18 Uhr

 Babyfrühstück in der Stadtbücherei

MINT in der Stadtbücherei
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EINE AUSWAHL VON NEU-ZUGÄNGEN 

AUS DEM ANGEBOT DER STADTBÜCHEREI:

Homepage www.eferding.bvoe.at 

Recherche www.biblioweb.at/SBeferding

Besuchen Sie uns auch 

auf Facebook und Instagram! 

BESTSELLER 2023 DER STADTBÜCHEREI 
EFERDING  – „AM MEISTEN ENTLEHNT“

BEST of Bilderbuch

Furzipups, der Knatterdrache/Kai Lüftner 

Die Krabbeltier-Safari/ Paul Korky 

BEST of Kinder-/Jugendbuch

Das kleine böse Buch/ Magnus Myst	

Gregs Tagebuch – Ich war´s nicht/ Jeff Kinney 

BEST of Krimi/Thriller

Die Botschaft der verborgenen Bilder/ Andrea 

Camilleri 

Aufblattelt/ Martina Parker 

BEST of Belletristik

Der betrunkene Berg/ Heinrich Steinfest 

Traumfrau mit Ersatzteilen/ Amelie Fried 

BEST of Sachbuch 

Wie das duftet/ Nicole Stich

Das glückliche Geheimnis/ Arno Geiger 

BEST of Spiel 

Nino Delfino

BEST of Film

Sing 2 (Kinder)

Auf alles, was uns glücklich macht (Erwachsene) 

BEST Tonie-Hörfigur

Olchi-Detektive 

Schlaf gut! Die kleine Raupe Nimmersatt 



Bruckner und Eferding

2024 steht in der oberösterreichischen Kulturlandschaft 

ganz im Zeichen Anton Bruckners (1824–1896), dessen 

200. Geburtstag am 4. September mit verschiedenen 

Projekten und Veranstaltungen feierlich begangen wird. In 

die oberösterreichischen Brucknerorte reiht sich auch die 

Stadt Eferding ein, die neben der sogenannten Bruckner-

orgel im Ahnensaal des Schlosses Starhemberg den einen 

oder anderen weiteren spannenden Bezug zu dem Jubilar 

aufweisen kann.

Von 1890 bis 1902 wirkte in der 1834 errichteten Volks-

schule (heute Pfarrheim) Ferdinand Edelhart (1839–1930) 

als Schulleiter, der als Lehramtskandidat 1856 von Bruck-

ner in Orgel, Klavier und Generalbass unterrichtet worden 

war. Edelhart war gewiss talentiert, denn schon bald durfte 

er für den damaligen Linzer Dom- und Stadtpfarrorganis-

ten Bruckner vertretungsweise Kirchendienste überneh-

men und bekam von ihm dafür eigens ein Segenlied (WAB 

267) gesetzt. Aber auch abseits des Orgelspiels verbrachte 

er mit seinem väterlichen Freund viele gesellige Stunden. 

So berichtet die Linzer Tages-Post vom 4. Jänner 1925 von 

einer recht abenteuerlichen Schlittenfahrt der beiden in 

den 1850er-Jahren, die von Linz nach Enns und wieder 

retour führte und bis Mitternacht dauerte.
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Seine Leidenschaft für die Musik brachte Edelhart auch 

zur Liedertafel Eferding, über die unsere Stadt ebenfalls 

mit Anton Bruckner verbunden ist. Nach deren Gründung 

im Jahr 1850 wandte sich nämlich Bruckners Vertrauter 

Josef Seiberl (1836–1877), wie Bruckner Lehrer und des-

sen Nachfolger als Stiftsorganist in St. Florian, an seinen 

Freund und bat ihn um zwei Sprüche für die junge Sänger-

runde. Bruckner kam dieser Bitte gern nach und widmete 

der Liedertafel Eferding zwei kleine Kompositionen (WAB 

83), die am 6. Juli 1851 auf dem Sängerfest in Passau ur-

aufgeführt wurden und folgende Texte tragen:

Ein jubelnd Hoch in Leid und Lust

dem deutschen Lied aus voller Brust

---------------------------------------

Lebt wohl, ihr Sangesbrüder,

lang noch ertönen eure Lieder

Stadtarchiv Eferding

Dr. Peter Vogl

Pfarrheim, Kirchenplatz 3

Leben in Eferding26



Am 25. Oktober 2023 wurde die Fertigstellung der 

Sitz-Skulptur in der Stadt Eferding gefeiert. 

„Du, liebe Ingrid, hast die Fähigkeit, Menschen zu-

sammenzubringen und das ist in der heutigen Zeit 

wohl eine der wichtigsten Fähigkeiten überhaupt“, 

bringt es Bürgermeister Christian Penn bei der 

Eröffnung im Herbst auf den Punkt und gratuliert 

der Hauptverantwortlichen Ingrid Gumpelmai-

er-Grandl stellvertretend für alle Helfenden zur 

Idee und Umsetzung.

Als Beteiligungsprojekt im Rahmen der com-

munale oö wurde diese Skulptur in einem Team 

gemeinsam geplant und verwirklicht. 

Nun kommt die wärmere Jahreszeit und wir la-

den dazu ein, diese Skulptur im Park an der Stefa 

Nuspl-Allee zum Chillen, Treffen, Plaudern oder 

für Abenteuer unbestimmten Grades zu nutzen. 

Wir wünschen einen schönen Frühlingsbeginn!

Michael Martin präsentierte mit seiner neuer 

Multivision TERRA ein einzigartiges Portrait des 

Planeten Erde. Fünf Jahre reiste er mit der Kamera 

um die Welt und fotografierte in der Arktis, im 

Himalaya, in den Anden, im Südpazifik, in Arabien, 

im Amazonasbecken, in den Savannen Ostafrikas 

sowie in der Taiga Sibiriens und den Steppen Zent-

ralasiens. So entstanden zehn Gesichter der Erde, 

welche neben faszinierenden Landschaften auch 

Tiere, Pflanzen und Kulturen in allen Klimazonen 

unserer Erde vorstellen.

„Ein sehr gelungener Abend mit unglaublich inter-

essanten Eindrücken von unserem Planeten, sehr 

sympathisch präsentiert. Ich bedanke mich sehr 

herzlich bei Präsident Dr. Walter Dobler und dem 

KIWANIS Eferding Team für die Organisation und 

Durchführung dieser besonderen Veranstaltung,“ 

so Bürgermeister Christian Penn.

Tschüda Mau  – 
eine Einladung

KIWANIS-Veranstaltung 
in Eferding

v.l.n.r.: Bürgermeister Christian Penn, Michael  
Martin und Präsident Dr. Walter Dobler.
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Jahrzehntelang gehörte die Bäckerei Brandl fix 

zu unserem Stadtbild in der Schmiedstraße und 

versorgte die Menschen in unserer Stadt mit köst-

lichem Brot, Gebäck und feinen Mehlspeisen. 

Nun beginnen Lise und Peter Bandl einen neuen 

Lebensabschnitt und schließen die Bäckerei. 

„Ich wünsche den beiden alles Gute und bedanke 

mich für ihr soziales Engagement und ihren Ein-

satz für unsere Stadt,“ so Bürgermeister Christian 

Penn.

Bäckerei Brandl in Pension

Bürgermeister Christian Penn bedankt sich bei  
Lise Brandl.

Andreas Achleitner bei der Übergabe des  
Innovationspreises.

Biohof Achleitner  
mit Innovationspreis  
ausgezeichnet

Der Bio-Frischmarkt am Biohof Achleitner wurde 

zum Jahresende 2023 erneut mit dem Top-Handels-

zertifikat der Wirtschaftskammer OÖ ausgezeichnet. 

Das Gütesiegel erhalten Betriebe, die in besonderer 

Weise für Kundennähe und Kompetenz in Beratung 

und Service stehen sowie eine kundenorientierte 

Auswahl und ein ansprechendes Geschäftsambiente 

bieten.

Der Biohof hat für sein Vordenken in Sachen Nach-

haltigkeit zusätzlich den Innovationspreis erhalten. 

Von der Jury besonders hervorgehoben wurde das 

Engagement für grüne Logistik und die gelebte 

Kreislaufwirtschaft mit dem Nix-Wegwerfen-Kreis-

lauf. Bereits zwei gekühlte Elektrobusse, betankt mit 

Sonnenstrom aus der eigenen PV-Anlage, sind bei 

der Biokisten-Zustellung im Einsatz. Lebensmittel-

abfälle sind durch genaue Planung gering und werden 

sinnvoll verwertet.

Andreas Achleitner will als Nachfolger am Biohof 

den eingeschlagenen Weg seiner Eltern weitergehen 

und freut sich darauf, das Unternehmen in Richtung 

Klimapositivität weiterzuentwickeln. 
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Beratungsangebot für 
betreuende Angehörige

Menschen, die ihre Angehörigen begleiten, be-

treuen und/oder pflegen, haben die Möglichkeit, 

das Beratungsangebot in Eferding in Anspruch zu 

nehmen.

Die Caritas-Servicestelle Pflegende Angehörige un-

terstützen. Das kostenlose Angebot bietet wichtige 

Informationen, Beratung und Austausch.

Termine: 	 jeden Montag (Ausnahme Feiertage) 

	 von 8  – 14 Uhr persönliche Beratung 

	 bei Sonja Zauner  

	 (Leiterin der Servicestelle Pflegende  

	 Angehörige). 

	 Eine Anmeldung ist erforderlich.

Ort: 	 Pfarrzentrum, Kirchenplatz 3  

	 4070 Eferding

Anmeldung: 

Caritas Oberösterreich

Servicestelle Pflegende Angehörige

Kirchenplatz 3, 4070 Eferding

Tel.: 0676 87 76 24 40

sonja.zauner@caritas-ooe.at

www.pflegende-angehoerige.at

Ordinations- 
eröffnung Dr. Gruber

Die Ordination Dr. Gruber ist seit Jahrzehnten 

eine wichtige Anlaufstelle für exzellente medizi-

nische Versorgung in unserer Stadt.

Nun wird diese von Frau Dr.in Katharina Gruber 

am neuen Standort in der Brandstätterstraße 3 

weitergeführt. Mit Dr.in Stefanie Waldenberger 

steht eine weitere exzellente Medizinerin als 

Vertretung für die Anliegen der Patientinnen 

und Patienten zur Verfügung.

„Ich gratuliere sehr herzlich zur Ordinationser-

öffnung und bedanke mich beim gesamten Team 

der Ordination Dr. Gruber für ihre Arbeit zum 

Wohle der Menschen in unserer Stadt und unse-

rer Region“, so Bürgermeister Christian Penn.

Bürgermeister Christian Penn mit Dr.in Katharina 
Gruber und Dr.in Stefanie Waldenberger
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DEMENZ: SPRECHTAG EFERDING

Angebot

•	 Beratung und Anleitung von Betroffenen und  

pflegenden Angehörigen

•	 Psychologische Testung

•	 Regelmäßiges Ressourcentraining für den  

Erhalt und zum Erlernen neuer Fähigkeiten

Wann? 

jeden letzten Mittwoch im Monat

von 13:00 bis 15:00 Uhr

Wo?

ÖGK, Stephan-Fadinger-Str. 4

4070 Eferding

Leitung Doris Astecker

Psychologin Mag. Isabel Flamme

Sprechtage 2024

•	 31. Jänner

•	 28. Februar

•	 27. März

•	 24. April

•	 29. Mai

•	 26. Juni

Um rechtzeitige Anmeldung wird ersucht:

Demenzservicestelle Wels

Tel. +43 7242 417-4821 | E-Mail: dss.wels@wels.gv.at
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Wahlen  – nutzen Sie Ihr 
Mitbestimmungsrecht

Österreich ist eine Demokratie. Deshalb werden die 

politischen Vertreterinnen und Vertreter vom Volk 

gewählt. Das Wahlrecht, wie es heute besteht, wurde in 

der Vergangenheit hart erkämpft. In vielen Ländern der 

Erde ist das leider nicht selbstverständlich, deshalb ist 

es umso wichtiger, sich eine Meinung zu bilden und das 

Recht mitzubestimmen, zu nutzen. 

In diesem Jahr gibt es im März die Arbeiterkam-

mer-Wahlen, im Juni die EU-Wahlen und im Herbst die 

Nationalratswahlen. Das sind 3 Gelegenheiten, Öster-

reich mitzugestalten.

Warum sollte man wählen?

Viele Regeln, die jetzt gelten sind nicht selbstverständ-

lich, viele Regeln und Gesetze werden auch künftig 

erlassen werden. Dies geschieht über die zuständigen 

Politikerinnen und Politiker. Daher ist es wichtig, die 

Menschen zu unterstützen, die die eigenen Vorstellun-

gen und Ideen vertreten.

Machen Sie sich ein Bild.

Nutzen Sie sämtliche Medien oder auch persönliche 

Kontaktmöglichkeiten, hinterfragen Sie kritisch und 

bilden Sie sich so ihre Meinung. Ihre stimme zählt!

Wahltermine 2024:

EU-Parlament:	 6.-9. Juni 2024

Nationalratswahl:	 Herbst 2024

Ihre 
Stimme 
zählt!
weil Demokratie nicht 
selbstverständlich ist.
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Von Montag, 11. März bis einschließlich Montag, 18. März 

2024 findet das Eintragungsverfahren für folgende 

Volksbegehren statt:

Bist du Gescheit | CO2-Steuer abschaffen | Das In-

tensivbettenkapazitätserweiterungs-Volksbegehren | 

Energieabgaben streichen – Volksbegehren | Energie-

preisexplosion jetzt stoppen! | Essen nicht wegwerfen! 

| Frieden durch Neutralität | Glyphosat verbieten! | Kein 

Elektroauto-Zwang | Kein NATO-Beitritt | Nein zu Atom-

kraft-Greenwashing | Neutralität Österreichs stärken | 

Parteiförderungen abschaffen | Tägliche Turnstunde

Die Stimmberechtigten können in jeder Gemeinde in 

den Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht 

nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder zu meh-

reren Volksbegehren durch einmalige eigenhändige 

Eintragung ihrer Unterschrift auf dem von der Gemeinde 

zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. 

Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, 

sondern kann auch online getätigt werden (www.bmi.

gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-

gungszeitraums (18. März 2024) das Wahlrecht zum 

Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, 

Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 

Wahlrecht) und zum Stichtag 05. Februar 2024 in der 

Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-

zungserklärung für diese Volksbegehren abgegeben 

haben, können keine Eintragung mehr vornehmen, da 

eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige 

Eintragung zählt.

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen 

und zu folgenden Zeiten, am Stadtamt Eferding, Stadt-

platz 31, 4070 Eferding, 2. Stock, Zi. Nr. 2.14 vorgenommen 

werden:

Mo.	 11. März 2024	 8:00  – 16:00 Uhr

Di. 	 12. März 2024	 8:00  – 20:00 Uhr

Mi.	 13. März 2024	 8:00  – 16:00 Uhr

Do.	 14. März 2024	 8:00 – 16:00 Uhr

Fr.	 15. März 2024	 8:00  – 16:00 Uhr

Sa.	  16. März 2024	 geschlossen

So.	  17. März 2024	 geschlossen

Mo.	  18. März 2024	 8:00 – 16:00 Uhr

 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des 

Eintragungszeitraumes (18. März 2024 ), 20:00 Uhr, durch-

führen.

Amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen!

Eintragungsverfahren 
Volksbegehren
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Dienstbereitschaft der Apotheken
Alkoven / Eferding / Aschach 

Bereitschaftsdienstzeiten:  Stadtapotheke Eferding, Tel.: 07272/2217

 St. Hubertus-Apotheke Aschach Tel.: 07273/6304

 Nibelungen-Apotheke Alkoven Tel.: 07274/8920 	

 Christophorus Apotheke Eferding Tel.: 07272/76950

Die Dienstbereit- 
schaft der ange- 
führten Apotheken  
beginnt wochentags  
nach Dienstschluss,  
samstags ab  
17.00 Uhr und an  
Sonn- und Feiertagen  
ab 8.00 Uhr.

APRIL

Montag 01

Dienstag 02

Mittwoch 03

Donnerstag 04

Freitag 05

Samstag 06

Sonntag 07

Montag 08

Dienstag 09

Mittwoch 10

Donnerstag 11

Freitag 12

Samstag 13

Sonntag 14

Montag 15

Dienstag 16

Mittwoch 17

Donnerstag 18

Freitag 19

Samstag 20

Sonntag 21

Montag 22

Dienstag 23

Mittwoch 24

Donnerstag 25

Freitag 26

Samstag 27

Sonntag 28

Montag 29

Dienstag 30

MAI

Mittwoch 01

Donnerstag 02

Freitag 03

Samstag 04

Sonntag 05

Montag 06

Dienstag 07

Mittwoch 08

Donnerstag 09

Freitag 10

Samstag 11

Sonntag 12

Montag 13

Dienstag 14

Mittwoch 15

Donnerstag 16

Freitag 17

Samstag 18

Sonntag 19

Montag 20

Dienstag 21

Mittwoch 22

Donnerstag 23

Freitag 24

Samstag 25

Sonntag 26

Montag 27

Dienstag 28

Mittwoch 29

Donnerstag 30

Freitag 31

JUNI

Samstag 01

Sonntag 02

Montag 03

Dienstag 04

Mittwoch 05

Donnerstag 06

Freitag 07

Samstag 08

Sonntag 09

Montag 10

Dienstag 11

Mittwoch 12

Donnerstag 13

Freitag 14

Samstag 15

Sonntag 16

Montag 17

Dienstag 18

Mittwoch 19

Donnerstag 20

Freitag 21

Samstag 22

Sonntag 23

Montag 24

Dienstag 25

Mittwoch 26

Donnerstag 27

Freitag 28

Samstag 29

Sonntag 30
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SA, 16. MÄRZ 2024

Stefan Leonhardsberger Ja! 
KUBA Lounge, 20.00 Uhr

SO, 17. MÄRZ 2024

Passions-Chorkonzert „Stabat Mater“ 
Eintritt: Freiwillige Spenden 
Evangelische Kirche, Eferding, 16.00 Uhr

MI, 20. MÄRZ 2024

Backkurs: Gebildbrote & Brauchtumsgebäck 
Schauküche am Biohof Achleitner 
18:00  – 21:00 Uhr

FR, 22. MÄRZ 2024

Hans Sölllner  – Solo 
Vorverkauf in ÖT-Filialen, www.oeticket.com , 
in allen Raiffeisen Banken, sowie print@home 
Tickets auf www.fg-events.at 
Kulturzentrum Bräuhaus, 20:00 Uhr

MO, 1. APRIL 2024

Osterlauf Eferding presented by Round Table 
46 Eferding-Donautal 
www.osterlauf-eferding.at 
Stadtplatz Eferding, 11:00 Uhr

SA, 6. APRIL 2024

Birgit Denk (Trio) 
KUBA Eferding, 20:00 Uhr

FR, 12. APRIL 2024

Nachtwächterführungen 
Stadtplatz  – Dreifaltigkeitssäule, 19:00 Uhr  
Anmeldung unter 0676/7718185

SA, 13. APRIL 2024

Workshop: Kombucha selbst machen 
Biohof Achleitner, 10:00  – 13:30 Uhr

FR, 19. APRIL 2024

Gesundheitstag am Biohof 
Biohof Achleitner, 10:00  – 18:00 Uhr

SA, 20. APRIL 2024

Frühjahrskonzert des MV Eferding 
Kulturzentrum Bräuhaus, 

FR/SA, 26./27. APRIL 2024

Dance Show 
Kreaktiv Zentrum Eferding 
Kulturzentrum Bräuhaus

SA, 4. MAI 2024

Jazzics 
KUBA Eferding, 20:00 Uhr

MI, 8. MAI 2024

Stadtrundgang  – mit dem Nachtwächter 
durch Eferding 
Stadtplatz  – Dreifaltigkeitssäule, 19:00 Uhr
EINLADUNG: Hubert Krexhammer führt jeden 
2. Freitag im Monat ab 19:00 Uhr als Nacht-
wächter durch Eferding. Sondertermine für 
Gruppen auf Anfrage. 
Anmeldung und Rückfragen: 0676 7718 185

FR, 10. MAI 2024

Vortrag: Wurmkompostierung für nachhaltiges 
Gärtnern 
Biohof Achleitner, 15:00  – 16:00 Uhr

FR, 10. MAI 2024

Nachtwächterführungen 
Stadtplatz  – Dreifaltigkeitssäule, 19:00 Uhr  
Anmeldung unter 0676/7718185

SO, 12. MAI 2024

Schlagerstar Oliver Haidt & Freunde 
Vorverkauf: Ö-Ticket Stellen (Libro, Trafiken 
usw.) u. unter 0699-10026775. 
Kulturzentrum Bräuhaus, 18:30 Uhr

DI, 14. MAI 2024

Mach dich fit-mach mit! Wir gehen an die 
Grenzen 
Dauer ca. 2 Stunden 
Start Stadtamt Eferding, 18:00 Uhr

FR, 24. MAI 2024

Lange Nacht der Forschung 
Aussteller in der Region Grieskirchen und Efer-
ding, Eintritt frei 
17:00 - 23:00 Uhr

SA, 25. MAI 2024

14. Vinum 
Stadtplatz Eferding, 16.00 – 23.00 Uhr

DI, 28. MAI 2024

Mach dich fit-mach mit! Wir gehen an die 
Grenzen 
Dauer ca. 2 Stunden 
Start Stadtamt Eferding, 18:00 Uhr

DO, 30. MAI  – SO 2. JUNI 2024

GartenLust Schloss Eferding 
Schloss Starhemberg, ganztägig

FR, 7. JUNI 2024

One Night of Abba 
Vorverkauf unter der Telefonnummer  
0676 50 40447 oder online unter  
www.event-and-show.at 
Kulturzentrum Bräuhaus, 20:30 Uhr

FR, 14. JUNI 2024

Nachtwächterführungen 
Stadtplatz  – Dreifaltigkeitssäule, 19:00 Uhr  
Anmeldung unter 0676/7718185

DO, 20. JUNI 2024

Zukunftssymposium 
Kulturzentrum Bräuhaus

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr und erheben keinen Anspruch auf Richtigkeit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter haben die Möglichkeit, 

Veranstaltungen auf www.eferding.at einzutragen und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis zu bringen.




